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iro - Stiftung Professor Lenz 

(JLa) Im Rahmen der diesjährigen Jubiläumsveranstaltung des 30. Oldenburger Rohrleitungsforums gab es auf der 
Aktionsbühne im Lichthof am Donnerstagnachmittag eine illustre Runde von Weggefährten der Entwicklungsge-
schichte der Stiftung zu bestaunen.

Herr Prof. Dr. Weisensee, Vorsitzender des Stiftungsausschusses der Stiftung Prof. Joachim Lenz und Präsident 
der Jade Hochschule, führte ein sehr unterhaltsames Interview mit den sympathischen Gästen der Stiftung, die aus 
einem Firmeninhaber, Paten, Professoren und ehemaligen Stipendiaten zusammengewürfelt waren.

Interviewrunde mit Prof. Dr. Weisensee

Die Runde v.l.n.r.: Dr. Jiří Karásek, Prag, Praktikant der EWE im Jahre 2008 berichtete darüber, wie das Praktikum 
in Deutschland seinen Werdegang beein� usste. Prof. Dr. Petr Srytr, Tschechische Technische Universität Prag, 
langjähriger Weggefährte von Prof. Joachim Lenz, berichtete über die gute Zusammenarbeit zwischen Oldenburg 
und Prag. Prof. Joachim Lenz, der seit seiner Emeritierung im Jahr 2003 bis heute mit viel Herzblut für die Ziele der 
Stiftung arbeitet. Dipl.-Ing. Jürgen Kramp, öffentlich bestellter u. vereidigter Sachverständiger der IHK Karlsruhe, 
ebenfalls langjähriger Wegbegleiter von Herrn Prof. Lenz, hat als Pate der russischen Praktikantin Natalia Anisimova 
viele interessante Erfahrungen gesammelt und möchte diese nicht missen. Dr. Lucie Karásková-Nenadálová, Re-
search Centre Rez, Halbjahrespraktikantin des OOWVs und der Joh. Schröder & Sohn GmbH & Co. KG von 2007 
bis 2008. Damals ist sie mit ihrem Freund Jiří Karásek aus Tschechien nach Deutschland gekommen, heute sind 
die zwei ein Ehepaar und fehlen gemeinsam zur Freude der Stiftung auf keiner Veranstaltung. Dr. Manfred Veenker, 
Dr.-Ing. Veenker Ingenieurgesellschaft mbH, Hannover, saß in dieser Runde sowohl als Chef eines litauischen Jah-
respraktikanten als auch als Motivator für seinen Freund Dr. Bodo Basler, Hannover, den er überredete die Paten-
schaft für seinen Praktikanten zu übernehmen. Dr. Bodo Basler, Hannover, der sich von Herrn Dr. Veenker zu einer 
Patenschaft für Mantas Vasiliauskas aus Litauen überreden ließ und nun sehr glücklich über diese Entscheidung ist, 
da sich Dr. Basler und Mantas Vasilaiuskas sehr sympathisch waren und sie viel gemeinsame Zeit in Hannover ver-
brachten. Martin Hlaváček, tschechischer Bauingenieur, den Herr Prof. Lenz im Jahr 2013 während eines Besuches 
in Prag, auf einem von Herrn Prof. Dr. Srytr organisierten Treffen, kennenlernte. Zurzeit be� ndet sich Martin Hlaváček 
im Praktikum bei Firma PPS Pipeline Systems GmbH in Ingolstadt.

Die Stiftung stellt sich vor 


